
 

Tagungsankündigung 

Liturgie für die Menschen. Spurensuche bei Romano Guardini, in Mooshausen, 

Maria Laach und in der „Welt von heute“.  

Freitag, 12. Mai, bis Sonntag, 14. Mai 2023. 

im Alten Pfarrhaus Mooshausen, Weiger-Guardini-Straße 9, Aitrach-Mooshausen 

Tagungsleitung: Prof.a.D. Dr. Alfons Knoll, Regensburg 

 

 

Die Corona-Pandemie mit ihrer globalen Reichweite und ihren Auswirkungen bis in die letzten 

Lebensbereiche hinein hat nicht nur die Gesellschaft im Allgemeinen, sondern auch die Kirche zutiefst 

erschüttert. Vorrangig beeinträchtigt war gerade die lebendige Mitfeier der Liturgie, auch wenn an vielen 

Orten kreative Möglichkeiten genutzt wurden, „Quelle und Höhepunkt“ des gesamten christlichen Lebens 

(vgl. II. Vatikanisches Konzil, Liturgiekonstitution Art. 10) weiterhin erlebbar zu machen. Doch nicht die 

Pandemie allein ist verantwortlich für den Bedeutungsverlust, den die Liturgie trotz aller Bemühungen 

heute erleidet. Die gewaltigen Krisen, die die Kirche von heute erschüttern, sowie die verstärkte 

„Abwanderung“ zahlreicher Getaufter führen eine Entwicklung fort, die Romano Guardini bereits 1964 zu 

der Frage veranlasst hat, ob der Mensch von heute überhaupt noch „liturgiefähig“ sei bzw. wie man die 

Liturgie künftig erschließen könne, damit der Mensch „in Wahrheit“ noch in ihr zu stehen vermöge.  

Gerade der Freundeskreis Mooshausen e. V., der dem Erbe von Romano Guardini, Josef Weiger, Maria 

Knöpfler und Maria Elisabeth Stapp verpflichtet ist, kann solche Fragen nicht ausweichen können und lädt 

zu einer Tagung ein, in der die Feier der Liturgie historisch, systematisch und praktisch in den Blick 

genommen wird. Ein besonderes Augenmerk gilt dabei natürlich Romano Guardini, der mit seiner Schrift 

„Vom Geist der Liturgie“ (1918) berühmt wurde und danach zu einer der maßgebendsten Inspiratoren der 

Liturgischen Bewegung im 20. Jahrhundert geworden ist. Doch sollen auch die Verbindungslinien nach 

Maria Laach und zu den Freunden von Mooshausen sowie zur Kirche von heute sichtbar gemacht werden. 

Eingeladen sind daher alle, die sich um die Liturgie sorgen, alle, die sich an ihr weiterhin freuen, sowie alle, 

die das Interesse an dem Mooshausener Zugang dazu verbindet. 



Freitag, 12. Mai 

16:30 Uhr: „Das heilige Herdfeuer in die Öffentlichkeit tragen“. Der Freundeskreis 

Mooshausen und die Liturgie. – Prof.a.D. Dr. Alfons Knoll, Regensburg. 
 

18:00 Uhr Abendessen im Pfarrhaus 
 

19:00 Uhr: Das erste liturgische Manifest des Mainzer Kaplans, die erste 

Liturgiereform des 20. Jahrhunderts und Guardinis liturgiereformerische 

Vorstellungen von einem milderen Typus von Liturgie. – Stefan K. Langenbahn, 

Maria Laach 
 

21:00 Uhr: Feier der Komplet in der Pfarrkirche St. Johann Baptist, Mooshausen  

 

Samstag, 13. Mai 

09:30 Uhr: Das Heilige und das Spiel. Phänomenologische Überlegungen zur 

Handlungsform der Liturgie im Anschluss an Romano Guardini. – Prof. Dr. Martin 

Brüske, Fribourg 
 

11:00 Uhr: Texte aus der Liturgie – Texte zur Liturgie. – Prof.a.D. Dr. Alfons Knoll, 

Regensburg. Christa Krämer, Stuttgart 
 

12:30 Uhr: Mittagessen im Gasthaus D’r Löwen in Aitrach (auf eigene Rechnung) 
 

15:00 Uhr: Liturgie ist zwecklos, aber sinnvoll? Guardinis liturgisches Denken 

begegnet der Praxis. – Pfarrer Marc Grießer, SE Alpenblick 

 

16:30 Uhr: Abschlussrunde 
 

17:30 Uhr: Erste Sonntagsvesper in der Pfarrkirche St. Johann Baptist, 

Mooshausen.– Pfarrer Marc Grießer  
 

18:30 Uhr: Abendessen im Pfarrhaus und gemütlicher Ausklang des Tages 

 

Sonntag, 14. Mai 

08:45 Uhr: Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Johann Baptist, Mooshausen 

(6. Sonntag der Osterzeit, Lesejahr A). – Prof.a.D. Dr. Alfons Knoll, evtl. mit 

Konzelebranten 
 

10:30 Uhr: Gedenkstunde am ehemaligen Grabkreuz Weiger/Knoepfler im 

Pfarrgarten Mooshausen. – Prof.a.D. Dr. Alfons Knoll / Pfarrer Magnus Weiger 

  



Aus Platzgründen ist die Teilnehmerzahl auf 25 Personen begrenzt. 

Wir bitten um Verständnis. 

AB EINER ANMELDEZAHL VON 5 PERSONEN IST DIE TEILNAHME AUCH ONLINE MÖGLICH. 

 

Bitte melden Sie sich an: 

 

➢ über das Anmeldeformular zur Veranstaltung unter www.mooshausen.de 

➢ per Email an veranstaltungen@mooshausen.de 

➢ telefonisch bei Christa u. Dr. Klaus Krämer 

unter 0711 / 451 66 04 

Um die Präsenzveranstaltung sinnvoll planen zu können, bitten wir um frühzeitige 

und verbindliche Anmeldung bis spätestens 30. April. Bitte teilen Sie uns mit der 

Anmeldung mit, ob Sie an den beiden Abendessen teilnehmen werden. Vielen Dank. 

 

Tagungsgebühr (incl. zwei Abendessen) 

50,00 Euro für Mitglieder 

60,00 Euro für Nichtmitglieder 

20,00 Euro für Studierende 

 

Bei Anmeldung bis 20. April gewähren wir einen Frühbucherrabatt in Höhe von 5,00 

Euro. 

Die Online-Teilnahme ist kostenfrei. Wir freuen uns jedoch über eine kleine 

Spende auf unser Konto bei der Volksbank Allgäu-Oberschwaben, IBAN: DE79 

6509 1040 0040 9990 09, BIC: GENODES1LEU; Verwendungszweck: 

Liturgietagung. Vergelt’s Gott. 

 

Tagungsbüro: 0 83 95 – 911 939 oder 0160 92 53 17 66 

(nur während der Veranstaltung) 

  

http://www.mooshausen.de/
mailto:veranstaltungen@mooshausen.de


 

Anreise 

mit dem PKW: 

Aitrach/Mooshausen A 96 Ausfahrt 11 Aitrach, A7 Ausfahrt 127 Berkheim 

mit der Bahn: 

Haltestelle Tannheim/Württemberg 

oder Marstetten-Aitrach 

 

 
Übernachtungsmöglichkeiten 

 

(bitte buchen Sie selbst!) 

 

Gasthof Ochsen 

Alte Steige 1, 

88450 Berkheim 

Telefon: 08395/929-29 

Email: inf o@ochsen -berk heim .de  

 

Kloster Bonlanden 

Faustin-Mennel-Straße 1, 

88450 Berkheim-Bonlanden 

Telefon: 07354/8 84-1 68 

Email: tagun gs ze ntrum @k loster -bon lan den. de  

 

D’r Löwen 

Bahnhofstr. 13 

88319 Aitrach 

Telefon: 07565 94 28 48 

Email: mail@loewen-aitrach.de 

 
Gasthaus zur Linde 

Lindenplatz 5, 

88430 Rot an der Rot 

Telefon: 08395/14 93 

Email: inf o@lind e -rot.de  

 
 

mailto:info@ochsen-berkheim.de
mailto:tagungszentrum@kloster-bonlanden.de
mailto:mail@loewen-aitrach.de

